
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 19.01.2024 (22:46) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Landesliga Damen Hannover

TuS Gümmer II : TuS Hasede 
Freitag, 19.01.2024, 20:00 Uhr

TuS Hasede stockt Punktekonto gegen TuS Gümmer II auf

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den TuS Gümmer II hat der TuS Hasede am Freitag in weniger als
130 Minuten zwei Punkte in der Landesliga Damen Hannover gesammelt. Beim TuS Gümmer II lief
nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit
10:24 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TuS Gümmer II
mit 2 und der TuS Hasede mit einer Ersatzspielerin antrat. Erfolgsgaranten waren insbesondere
Marx und Peter, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Politz /
Fortmann gegen Marx / Peter. Das musste man neidlos anerkennen. Guretzki / Brinkmann
überzeugten im Match gegen Rössig / Ehrenteit, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Nach den
anfänglichen Doppeln gingen nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Unglücklich war Judith Guretzki in der
Begegnung gegen Susanne Peter, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Einen Zähler für die Gäste musste Sabine Politz am
Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Bettina Marx hinnehmen. Louisa Brinkmann machte
indessen mit Melanie Ehrenteit beim 13:11, 11:4, 11:3 ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr
Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Keine Chancen hatte wiederum Viviane Fortmann beim
3:11, 2:11, 2:11 gegen ihre Kontrahentin Stefanie Rössig, so dass Rössig ihrer Favoritenrolle, die sie
im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr
einseitigen Spiel, dass Fortmann nur 7 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelang. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Nicht so gut lief es dann für
Judith Guretzki bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Bettina Marx, obwohl die beiden auf dem
Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Susanne Peter war für Sabine Politz schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Louisa Brinkmann, das sie mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Stefanie Rössig verlor. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 2:7. Zwischenzeitlich konnte Viviane Fortmann zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor derweil die im Vorfeld als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzte Partie gegen
Melanie Ehrenteit aber trotzdem klar mit 1:3. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Gümmer II nun ein Punktekonto von 15:7 Punkten auf,
während der TuS Hasede vor dem nächsten Spiel, das am 27.01.2024 gegen den SV Kirchweyhe
ansteht, 11:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Gümmer II bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 26.01.2024 gegen die SG Ronnenberg.

 Statistik:
 TuS Gümmer II

Doppel: Politz / Fortmann 0:1, Guretzki / Brinkmann 1:0 
Einzel: J. Guretzki 0:2, S. Politz 0:2, L. Brinkmann 1:1, V. Fortmann 0:2 

 TuS Hasede
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Doppel: Marx / Peter 1:0, Rössig / Ehrenteit 0:1 
Einzel: B. Marx 2:0, S. Peter 2:0, S. Rössig 2:0, M. Ehrenteit 1:1


